
 

 

 

Alle Fortbildungen für Ehrenamtliche  

im Zeitraum Oktober 2020 bis Juli 2021 

in Ostfildern, Leinfelden-Echterdingen  
und Filderstadt 



 

 

 

Im Rahmen des Programmes „Qualifiziert.Engagiert“ wurde das Bildungsnetz-

werk Fildern ins Leben gerufen. Die drei Städte Ostfildern, Leinfelden-Echter-

dingen und Filderstadt organisieren eine Reihe von Veranstaltungen für Eh-

renamtliche, die in der Integrationsarbeit tätig sind. Die Veranstaltungsorte sind 

auf die drei Städte verteilt. Unterstützt wird das Netzwerk durch das Ministe-

rium für Soziales und Integration. 

 

Das Bildungsnetzwerk Fildern lädt all die ehrenamtlich Tätigen in der Flücht-
lings- und Integrationsarbeit sowie alle ehrenamtlichen Dolmetscher*innen 
herzlich ein, an den von Oktober 2020 bis Juli 2021 stattfindenden Veranstal-
tungen teilzunehmen! Die Teilnahme ist kostenlos. 

Fortbildungsangebote 2020/2021 

Grundschulung für ehrenamtliche Dolmetscher  
- Ergänzung zum Onlineseminar vom 11.07.2020 

 
Jana Mokali 
Dipl. Pädagogin, interkulturelle Trainerin, Supervisorin 

 

Stadtverwaltung Filderstadt 
Schulungsräume 2. OG, Aicher Straße 9,  
70794 Filderstadt-Bernhausen 
?? Filderstadt 

 
Sa, 10.10.2020 
09.30 – 13.00 Uhr 

 

Die Schulung bietet eine Einführung in die Grundlagen des Dolmetschens allgemein. Sie vermittelt 
Dolmetschertechniken, behandelt ethische Grundsätze und informiert über rechtliche Rahmenbe-
dingungen. 
 
Ebenso zeigt sie die Unterschiede auf zwischen ehrenamtlichem und professionellem Dolmetschen, 
behandelt den Umgang mit belastenden Situationen und der Schweigepflicht und vermittelt den Eh-
renamtlichen viele praktische Tipps und Tricks.  
 
Eine Schulung, die man sich nicht entgehen lassen sollte, selbst wenn man sie schon einmal besucht 
hat. Diese Schulung als Präsenzveranstaltung ist auch eine Ergänzung zu der Online-Schulung vom 
11. Juli 2020. 



 

 

 

Fluchtland Syrien – Hintergründe der humanen Kata-
strophe 

 
Matthias Hofmann, M.A. 
Historiker, Orientalist, Medienwissenschaftler 

 

VHS 
Seminarraum 1, Neuer Markt 1, 70771 Leinfelden-Echterdingen 

 

Mo, 12.10.2020 
18.30 – 20.00 Uhr 

 

Das Weltinteresse an Syrien hat in den letzten Monaten deutlich nachgelassen. Aber die Probleme 
des Landes und der Bürgerkrieg sind noch lange nicht gelöst. Die Gemengelage vor Ort gestaltet 
sich auch durch die internationalen Interessen sehr unübersichtlich. Die unterschiedlichen Ansätze 
um die Konflikte zu lösen, werden von allen beteiligten Gruppen eher boykottiert, anstatt sie als 
Chance zu begreifen. 
 
Fazit: Das Morden geht weiter und viele Menschen begeben sich auf die Flucht.  
Erfahren Sie an diesem Abend mehr über die Hintergründe des jahrelangen Krieges und die ver-
schiedenen beteiligten Gruppierungen. 

 

Infoabend zum Thema rechtliche Rahmenbedingun-
gen Asylrecht 

 
Roland Kugler 
Rechtsanwalt 

 

VHS 
Seminarraum 1, Neuer Markt 1, 70771 Leinfelden-Echterdingen 

 

Mo, 16.11.2020 
19.00 – 22.00 Uhr 
mit 15 Minuten Pause und abschließender Fragerunde 
 

 
Folgende Themen werden behandelt: 

 Verfahrensablauf 

 Rechte und Pflichten des Klägers, Beweismittel, Vortrag des Klägers, Erkenntnismittelliste, 
inländische Fluchtalternative, allgemeine Gefährdungslage 

 Entscheidungspraxis des Verwaltungsgerichts mit Beispielen 

 Rechtsmittel 

 Was passiert nach rechtskräftigem Negativurteil? 

 Ausbildungs- und Beschäftigungsduldung 
 

 



 

 

 

Ehrenamtliches Dolmetschen:  
Vertiefungsseminar und Praxisreflexion 

 
Jana Mokali 
Dipl. Pädagogin, interkulturelle Trainerin, Supervisorin 

 

Stadtverwaltung Filderstadt 
Schulungsräume 2. OG, Aicher Straße 9,  
70794 Filderstadt-Bernhausen 

 
Sa, 21.11.2020 
09.30 – 13.00 Uhr 

 

Bei den Dolmetschereinsätzen erleben Sie oft Situationen und Schicksale, die sehr schwer und be-
lastend sind. In Ihrer Praxis ist der Ablauf eines Gesprächs manchmal schwierig. Ein solches Ge-
spräch beschäftigt Sie lange und wirft Fragen auf.  
 
In geschützter Atmosphäre gemeinsam mit anderen Kolleg*innen besprechen wir diese Erlebnisse, 
schauen hinter die Ereignisse und versuchen durch diese Reflexion unsere Arbeit zu verbessern, 
unsere professionelle Haltung zu vertiefen und uns zu „entlasten“. Dabei frischen wir unsere Kennt-
nisse zu den Grundlagen und Techniken des Dolmetschens auf. 

 

Fortbildung für ehrenamtliche Unterstützer/innen in 
der Integrationsarbeit von „mira“ (mit RECHT bei der 
ARBEIT)  

 Tülay Güner 
Beraterin „mira“-Beratung, Rechtsanwältin 

 

VHS 
Atelier, Neuer Markt 1, 70771 Leinfelden-Echterdingen 

 

Di, 24.11.2020 
18.30 – 20.00 Uhr 

 Die Beratungsstelle „mira – Mit RECHT bei der ARBEIT“ ist ein Kooperationsprojekt, das der Ausbeutung von 
Geflüchteten auf dem Arbeitsmarkt entgegenwirken möchte. Sie hat eine Außenstelle in Stuttgart.  
 
Immer mehr Menschen, die in den vergangenen Jahren nach Deutschland geflüchtet sind, nehmen eine Arbeit 
oder Ausbildung auf. Dies ist erfreulich, da Beschäftigung ein wichtiger Schlüssel zur Integration ist. Allerdings 
nur dann, wenn die Beschäftigung unter fairen Bedingungen und unter Beachtung der Arbeitnehmerrechte 
geschieht. Da viele Geflüchtete noch keine Kenntnisse hinsichtlich der eigenen Rechte am Arbeitsmarkt ha-
ben, sind sie besonders gefährdet, Opfer von Arbeitsausbeutung zu werden. Geringe Kenntnisse der deut-
schen Sprache verstärken diese Gefahr und erschweren den Geflüchteten sich über ihre Rechte zu informie-
ren und diese durchzusetzen. 
 
„mira“ möchte Menschen mit Fluchterfahrung eine faire Integration in den Arbeitsmarkt ermöglichen, und auch 
Sie als Ehrenamtliche über Arbeitsrechte informieren, damit Sie Geflüchtete in dieser Hinsicht ebenfalls gut 
begleiten und unterstützen können. 

 



 

 

 

Nähe und Distanz 

 
Krischan Johannsen 
Ehemaliger Leiter evangelische Telefonseelsorge Stuttgart 

VHS 
Atelier, Neuer Markt 1, 70771 Leinfelden-Echterdingen 

 

Do, 03. Dezember 2020 
18.00 – 21.00 Uhr 

 

Nähe ist das Besondere und die große Qualität der Beziehung zwischen Ehrenamtlichen und Ge-
flüchteten. Doch wie viel Nähe tut gut und wie viel Distanz ist notwendig?  
 
Krischan Johannsen, ehemaliger Leiter der evangelischen Telefonseelsorge, lädt ein zu einer Selbs-
treflexion und einem Erfahrungsaustausch zu dieser schwierigen Frage. 

Akquise leicht gemacht! Öffentlichkeitsarbeit mit ein-
fachsten Mitteln 

 
Wolfgang Nafroth 
pr+kommunikationsberatung 

 

Die Veranstaltung findet online über Microsoft Teams statt. Für eine virtuelle Teil-
nahme benötigen Sie ein Endgerät (Rechner, Laptop, Tablet oder Smartphone). 

 
 Sa, 23.01.2021  
10.00 bis 17.30 Uhr  
mit einer Pause zwischen 12.00 und 13.00 Uhr 

 
 Auf pfiffige, kommunikative und informativere Weise kann man deutlich mehr Menschen erreichen, 

als mit herkömmlichen Flyern, Broschüren oder Infoständen. Wie das funktioniert, stellt dieser Work-
shop vor. Es präsentiert ungewöhnliche und pfiffig-freche Ideen, Aktionen, Medien und kleine Stra-
tegie-/Kampagnenkonzepte, die schon bei der Umsetzung Spaß machen.  
 
Wer neue Ideen braucht, für den und die ist dieser Termin unverzichtbar! 
 
Die Fortbildung ist interaktiv gestaltet. Vor den Veranstaltungen werden Sie zu einem Technik-Check 
eingeladen.  

 



 

 

 

Streitet Euch! - Über den demokratischen Umgang mit 
Populismus und Stammtischparolen 

 
Dr. phil. Christian Boeser-Schnebel 
Leiter Netzwerk Politische Bildung Bayern 
 

VHS 
Seminarraum 1, Neuer Markt 1, 70771 Leinfelden-Echterdingen 

 

Di, 09.02.2021 
18.30 – 20.30 Uhr 

 
 

„Wir müssen wieder lernen, zu streiten, ohne Schaum vorm Mund, und lernen, unsere Unterschiede 
auszuhalten (...). Sprechen Sie mit Menschen, die nicht Ihrer Meinung sind!"  Bundespräsident 
Steinmeier betont einen zentralen Aspekt unseres gesellschaftlichen Zusammenhalts: ein Konsens 
über eine politische Kultur, in der eine offene Auseinandersetzung über unterschiedliche Interessen 
und Werte möglich ist. Eine Auseinandersetzung, die nicht feindselig, aber eben doch auch „offen" 
sein muss. Wie gehe ich aber mit radikalen und vereinfachten Parolen um? Wie kann unsere Ge-
sellschaft auf Populismus und Stammtischparolen reagieren? Der Frage, was unsere individuali-
sierte Gesellschaft zusammenhält und welche Rolle unsere Art des Sprechens und Streitens dabei 
spielt, soll an diesem Abend zusammen mit Dr. phil. Christian Boeser-Schnebel nachgespürt wer-
den.  

 

 

 

 

 



 

 

 


